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Traubeneichen verschiedener Herkünfte als Langzeitversuch

Extreme Witterungen und Temperatur-
anstiege machen heimischen Wäldern
zu schaffen. Im Naturpark „Wüste“ in
Mannersdorf/Leithagebirge wird heuer

Projekt im Naturpark „Wüste“
zeigt, wie klimafit Bäume sind

Welche Bäume können dem
Klimawandel trotzen? Das
wird neben Demonstrations-
flächen in Sparbach und
Großau heuer auch auf der
einem Hektar großen Fläche
im Zuge des Öko-Projekts
„REIN-Forest Interreg AT-
HU“ bei einem Langzeitver-
such (15 Jahre) im Natur-
park „Wüste“ erforscht.
„Wir planen, im Spätsom-
mer mit der Vorbereitung
der Flächen zu beginnen und
die Setzlinge im Herbst zu
pflanzen“, so Projektmit-
arbeiter Erik Szamosvari.
Diese werden aus Öster-
reich, Deutschland, Bulga-
rien, Serbien und Kroatien

Hier werden heuer noch
Traubeneichen gesetzt.

eine Versuchsfläche, die sich im Besitz
der Österreichischen Bundesforste
(ÖBf) befindet, mit Traubeneichen
unterschiedlicher Herkunft angelegt.

bezogen. „Die verschiede-
nen Herkünfte der Trauben-
eiche sind an unterschiedli-
che Klimabedingungen an-
gepasst“, erklärt Marcela
van Loo vom Bundesfor-
schungszentrum für Wald
und Leiterin der Abteilung
für Herkunftsforschung und
Züchtung. Ob eine Baumart
mit dem Klimawandel zu-
rechtkommt, hängt laut Ex-
perten vom Lebensraum, der
Konkurrenz, Standort, Nie-
derschlag, Temperatur und
anderen Kriterien ab. Dem-
nächst wird die vorgesehene
Fläche nördlich der Forst-
straße des Arbachs gerodet,
gemulcht und eingezäunt.

Wintererlebnisse mit
§ Auszeit am Semmering: Fünf Tipps für eigene „Bucket List“ § Besondere Touren, Wege und Ausblicke

Retro-Charme
Nicht nur die Wintersport-
Möglichkeiten in der
Bergwelt erfreuen Groß
und Klein – auch bei Spa-
ziergängen in und rund um
den Kurort Semmering
lassen sich viele Besonder-
heiten entdecken.
Zwar gilt der Semmering als
beliebte Destination für Ski-
fahrer und Rodler, hält aber
auch für all jene, die gerne
im Winter die Wanderschu-
he auspacken, schöne Tou-
ren bereit. Für Retro-
Charme sorgt die Tour ent-
lang des Bahnwanderweges:
Von der Passhöhe über die
Hochstraße spaziert man
vorbei an Grand Hotels und
Villen bis zum 20-Schilling-
Blick. Die Tour ist etwa 7,5
Kilometer lang und ohne

Schneeschuhe möglich. Wer
weiter wandern möchte,
kann den Bahnweg vom
Semmering bis nach
Breitenstein gehen – hier
sorgen Blickplätze wie die
Doppelreiteraussicht, ein-
zigartige Bauten an der
Bahnstrecke (Kalte Rinne
Viadukt) für eine unvergess-
liche Tour. Wer lieber mit
Schneeschuhen unterwegs
ist, wählt beim Panorama-
wandern die Route vom
Hirschenkogel auf den
Sonnwendstein: Gestartet
wird auf der Passhöhe am
Semmering oder man fährt
mit der Kabinenbahn auf
den Hirschenkogel – und
startet von der Bergstation.

Alle Touren, Winter-Highlights &
Infos: www.semmering-rax.com

Fünf Dinge, die man am
Semmering erleben sollte:
§ Ein Selfie beim Semmering
Instagram-Spot – dem 20-
Schilling-Blick
§ Schneeballschlacht bei
einem Winterspaziergang
§ Eine Fahrt auf der längsten
Rodelbahn Ostösterreichs
§ Nacht-Skifahren
§ Einkehren zum Aufwärmen
in eine der urigen Hütten
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ŷ Blick auf
das Kalte-
Rinne-Via-
dukt. Für
Spaß sorgen
die Rodel-
wiese beim
Happy Lift
und die Er-
lebnis-Ro-
delbahn.

Auch Wan-
dertouren
und sanfter
Wintersport
sind in der
Semmering-
Region ge-
fragt.


